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Filialen in Ihrer Nähe: 
• Düdingen • Murten • Bern

ottos.ch

Coca-Cola
Classic, Zero, 
Light oder Life

je 24 x 33 cl

9.95 
Preis-Hit

Ovomaltine
Crisp Müesli 2 x 500 g  
oder Crunchy Cream 660 g

9.50 
Konkurrenzvergleich 

11.90

Nescafé Gold
De Luxe, Finesse, Serenade oder 
all’Italiana, je 200 g

8.95 
Konkurrenzvergleich 

12.90

Giorgio  
Armani
Sì  
Femme  
EdP Vapo  
50 ml

64.90 
Konkurrenzvergleich 

125.-
Auch online
erhältlich.erhältlich.
Auch online
erhältlich.

oottos.chttos.chottos.ch

Sweat-Shirt
Gr. S-XL, 65% Polyester, 
35% BW, div. Farben 

12.90

Fleecejacke
Gr. S-2XL, 
100% Polyester,  
div. Farben

19.90

Vans Era
Sneaker Herren,  
Gr. 41-44,5 49.- 

Konkurrenzvergleich 

75.-

   
Nähmaschine 2250
10 Grundstichmuster, Knopfloch-  
automatik (4 Stufen), variable 
Stichlänge, Snap-on-Nähfüsse,  
inkl. Zubehör, 2 Jahre Garantie

 129.- 
Konkurrenzvergleich 

179.-

Hakle Toilettenpapier
3-lagig: weiss, orange oder blau

11.95 
Konkurrenzvergleich 

25.-

je 30 Rollen 

Omo
div. flüssig oder Pulver

21.95 
Konkurrenzvergleich 

53.25

je 100 WG

19.95 
Konkurrenzvergleich 

49.75

je 2 x 
40 WG

Cailler
Schoko-Branches Milch,  
90 x 23 g

3 x 30 Branches

26.90 
statt 57.60

Polsterbett 
Emilio Kunstleder schwarz,  
Füsse Metall chromfarben 
Liegefläche 160 x 200 cm 399.- 
Liegefläche 180 x 200 cm 449.-

399.-
ab

4.95 
Konkurrenzvergleich 

6.80

Daniel (l.) und Christine Bulliard (2. v. r.) haben einen Teil des denkmalgeschützten Gebäudes gekauft. Neuer 
Koch im Schlüssel ist Sascha Berther (3. v. r.). Gastgeberin Romi Morf-Siffert (2. v. l.) gehört der ehemaligen 
 Besitzerfamilie des Schlüssels an. Auch die Kinder von Daniel und Christine Bulliard, Eugénie und Mathieu  
(es fehlt Valentine), haben ihre Eltern beim Renovationsprojekt unterstützt.  

«Jetzt treffen sich wieder alle  
Ueberstorfer im Schlüssel»
Der Gasthof zum Schlüssel, 
Ueberstorfs einziges Dorf-
restaurant, feiert am Sams-
tag Wiedereröffnung mit 
 einem Tag der offenen Tür. 

Karin Aebischer 

UEBERSTORF Romi Morf-Siffert 
hat eigentlich keine Zeit für ei-
nen Rundgang durch den reno-
vierten Gasthof zum Schlüs-
sel, geschweige denn für ein 
Foto am Stammtisch. Den-
noch nimmt sich die Gastgebe-
rin des «neuen» Schlüssels ei-
nen Moment dafür. Denn auf 
das Resultat des 18-monatigen 
Umbaus ist die Ueberstorferin 
mehr als stolz. «Es ist der Ham-
mer. Seit der inoffiziellen Eröff-
nung am 10. August werden wir 
von Gästen überrannt», freut 
sich die Wirtin, die der fünf-
ten Generation der ehemaligen 
Besitzerfamilie des Schlüssels 
 angehört.

Auch die neue Besitzerfami-
lie Bulliard ist einige Tage vor 
der offiziellen Wiedereröffnung 
mit den letzten Vorkehrun-
gen beschäftigt. Sohn Mathi-
eu kümmert sich etwa darum, 
dass das Karussell auf dem Vor-
platz rechtzeitig seinen Platz 

neben der Rutschbahn findet 
und die Umgebungsarbeiten 
fertig werden. «Die Renovation 
des Schlüssels ist ein Familien-
projekt», sagt Christine Bulli-
ard-Marbach, CVP-Nationalrä-
tin und ehemalige langjährige 
Gemeindepräsidentin von Ue-
berstorf. Ihr Mann Daniel Bul-
liard hatte das Gebäude 2014 
zusammen mit der Raiffeisen-
bank Schwarzwasser erworben 
und damit verhindert, dass der 
mittlerweile einzige Gasthof 
im Dorf wegen eines Immobi-
lienprojekts verschwindet. Die 
Raiffeisenbank ist ebenfalls in 
das Gebäude ein ge zogen. 

Altes Holz wiederverwendet
Beim Rundgang durch das 

denkmalgeschützte Gebäude 
mit Gaststube, Terrasse, Gour-
metstübli, Gewölbekeller, Saal 
und einer neu ausgestatteten 
Küche sowie sechs Mietwoh-
nungen in den Obergeschos-
sen fällt auf, dass mit viel Lie-
be zum Detail gearbeitet wur-
de. 80 Prozent des Holzes, das 
demontiert wurde, ist aufberei-
tet und wiederverwendet wor-
den. Auch die Tische und Bän-
ke in der Gaststube sind origi-
nalgetreu. «Wir wollten nicht 
alles komplett verändern. Wer 

schon vorher oft in den Schlüs-
sel kam, soll sich auch jetzt 
zu Hause fühlen und das Lo-
kal wiedererkennen», erklärt 
Christine Bulliard. Die Rück-
meldungen der Gäste hätten 
gezeigt, dass ihnen dies gelun-
gen sei. Gleich verhalte es sich 
mit der Menükarte. Nebst ku-
linarischen Neuheiten seien  
auf der Karte auch bewähr-
te Klassiker zu finden. Koch 
Sascha Berther, der während 
sechseinhalb Jahren in der 
Moospinte in Münchenbuch-
see gekocht hat und mit 16 
Gault-Millau-Punkten und ei-
nem Guide-Michelin-Stern 
ausgezeichnet wurde, setzt auf 
eine «moderne Bistro-Küche 
mit lokalen Produkten», wie er 
den FN erklärt. 

Während der Umbauphase 
wirtete Romi Morf in der «klei-
nen Kneipe», einem Proviso-
rium auf dem Parkplatz des 
Schlüssels. Das sei gut ange-
kommen, sagt Christine Bulli-
ard. «Die Gäste haben gespürt, 
dass wir zu ihnen schauen.» 
Seit der inoffiziellen Eröffnung 
des Schlüssels sei das Restau-
rant wie früher wieder zum 
Treffpunkt für Jung und Alt ge-
worden, so Romi Morf. «Jetzt 
treffen sich wieder alle Ueber-

storfer im Schlüssel», freut sie 
sich. Dies sei auch das Ziel der 
Wiederbelebung des Gasthofs 
gewesen, so Christine Bulliard: 
«Der Schlüssel ist ein Genera-
tionenprojekt.» Nicht zuletzt 
deshalb sei auch ein Kinder-
buch über die Geschichte des 
Gasthofs in Planung, erzählt 
die gelernte Primarlehrerin. 
Für den Schlüssel wird Chris-
tine Bulliard ihr Nationalrats-
mandat zwar nicht abgeben, 
dennoch wird sie im Gasthof 
auch als Gastgeberin anzutref-
fen sein. «Als Gastgeberin muss 
man Leute gern haben, genau 
gleich wie als Politikerin.»

Im linken Gebäudeteil ist unter anderem eine Raiffeisen-Filiale untergebracht, rechts ist der Gastro-Bereich mit Wohnungen.  Bilder Aldo Ellena
 

Programm

Tag der offenen Tür 
am 2. September
Am Samstag, 2. September, 
lädt das Team des Gasthofs 
zum Schlüssel in Ueberstorf 
von 10 bis 16 Uhr zum Tag der 
offenen Tür mit Unterhaltung 
und Verpflegung. Die Filiale 
der Raiffeisenbank Schwarz-
wasser wird am 6. September 
eröffnet. ak

Auch der Gewölbekeller wird für 
die Gäste geöffnet. Es heisst, dass 
nach der Schlacht von Laupen 
ausgiebig darin gefeiert wurde. 


